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Kirchberg. Mit einem feierli-
chen Rorate eröffnet die Pfarrei
Kirchberg am morgigen Samstag-
abend um 19 Uhr die Adventszeit.
Zu diesem Gottesdienst machen
sich die Kirchgänger mit Laternen
zu Fuß auf den Weg zur Pfarrkir-
che, um dann um 19 Uhr die
dunkle Kirche mit dem Licht der
Kerzen zu erhellen. Der Kirchen-
chor unter Antonia Radlinger
singt adventliche Lieder. Nach
dem Gottesdienst können sich die
Besucher bei heißen Getränken
vor dem Heimweg aufwärmen.

Am folgenden Tag, 3. Dezem-
ber, finden um 8.30 Uhr in der Fili-
alkirche Zell und in der Kirchber-
ger Pfarrkirche um 10 Uhr Fami-
liengottesdienste statt. Die Fami-
liengottesdienst-Teams um Lissy
Aschenbrenner und Anneliese
Ertl stellen die Tagesheilige St.
Barbara in den Mittelpunkt des
Wortgottesdienstes.

In Kirchberg und Zell wird wie-
der der Brauch des „Frauentra-
gens“ gepflegt. Dabei werden Ma-
rienbildnisse oder Muttergottes-
statuen in der Nachbarschaft he-
rumgereicht. Diese wandern sinn-
bildlich für die Herbergssuche
von Familie zu Familie, die sie für
je einen Tag aufnehmen, mit Ge-
beten und Adventliedern begrü-
ßen und wieder verabschieden.
Wer sich noch beteiligen möchte,
kann sich in den Meldelisten in
der Marienkapelle eintragen oder

bei Familie Wildfeuer unter "
09927/631 anmelden.

Vorweihnachtliche Stimmung
für die Senioren der Pfarrei ab 70
Jahren ist beim Tag der Alten am
16. Dezember zu erwarten. Nach
dem Gottesdienst (11 Uhr) in Zell
bewirtet der Pfarrgemeinderat die
Besucher im Gasthaus Wurzer.
Der Zellerer Kirchenchor und die
Musikschüler von Musikpädago-
gin Bettina Scholz sorgen für Un-
terhaltung. Wer eine Fahrgelegen-
heit braucht, kann sich im Pfarr-
büro melden.

Am selben Tag können die
Jüngsten um 17 Uhr bei einer
Kleinkinder-Christmette im Pfarr-
heim mit Gemeindereferentin
Therese Maller der Weihnachts-
botschaft näher kommen. Drei
Bußgottesdienste werden in der
Adventszeit angeboten: In Zell
am 12. Dezember (19 Uhr), in Un-
termitterdorf am 16. Dezember
(17 Uhr) und in Kirchberg am 21.
Dezember (19 Uhr)in der Marien-
kapelle. Eine Jugendvesper findet
am 15. Dezember um 17 Uhr in
der Marienkapelle statt.

Ein Höhepunkt wird das Ad-
ventssingen am 17.Dezember um
16 Uhr in der Pfarrkirche. Die
Gottesdienste des 4. Adventsonn-
tags finden als Vorabendgottes-
dienste in Untermitterdorf (17
Uhr), in Zell und Kirchberg (je-
weils um 19 Uhr) statt. − jp

Pfarrei bereitet sich
auf Weihnachten vor

Viele adventliche Angebote für Jung und Alt

Schweinhütt. Am 1. Advent ist
es soweit: Die Weihnachts-CD,
eingespielt von Musikantenwirt
Manfred Mühl und Robert Eid,
wird am kommenden Sonntag, 3.

Dezember, vorgestellt. Ab 14 Uhr
werden an diesem Tag im Landho-
tel Mühl Manfred Mühl und Ro-
bert Eid die schönsten Weih-
nachtslieder erklingen lassen, da-

zu werden auch Weihnachtsge-
schichten vorgetragen. Es findet
eine Verlosung statt, und auch für
das leibliche Wohl ist wie immer
bestens gesorgt. − bb

Weihnachtslieder beim Musikantenwirt

Niederalteich. Der erste Ad-
ventsmarkt im St.-Ursula-Hospiz
in Niederalteich findet am Sams-
tag, 2. Dezember, statt. Mehr als
20 Kunsthandwerker werden in
der Zeit von 11 bis 17 Uhr in der
Aula des Hospizes ihre Waren
zum Kauf anbieten. Um 11 Uhr
wird der Markt mit Alphornmusik
und Didgeridoo-Klängen eröff-
net. Um 14 Uhr können die Kin-
der den Erzählungen einer Mär-
chentante lauschen, um 15 Uhr
halten die Kinder der Abt-Joscio-
Schule aus Niederalteich eine mu-
sikalische Einlage bereit, und um
16 Uhr kommt der heilige Niko-
laus zu Besuch, der für jeden klei-
nen Besucher ein kleines Ge-
schenk dabei hat. Der Markt en-
det um 17 Uhr mit einer Advents-
andacht und der Segnung des Ad-
ventskranzes in der Kapelle des
Hospizes. Für das leibliche Wohl
ist mit Glühwein, Gebäck und
Köstlichem vom Grill und aus der
Pfanne bestens gesorgt. − bb

Adventsmarkt
im Hospiz

Straubing. Unter dem Motto
„Füreinander – Miteinander“ ver-
anstaltet das Schaufenster Nawa-
reum morgen einen Wintermarkt
in der Fraunhoferstraße 8.

Gemeinnützige Vereine stellen
Produkte vor, die dem Nachhal-
tigkeitsprinzip entsprechen. So
zeigen die Barmherzigen Brüder,
was sie aus ausgemusterten Poli-
zeiuniformen herstellen; Schnitz-
figuren aus Holz sowie Designer-
möbel aus gebrauchten Gotteslo-
ben präsentieren die KJF Werk-
stätten. Mit Schülern der Grund-
schule St. Peter kann man Sterne
aus Bienenwachs ausstechen.

Für das kulinarische Wohl sor-
gen Studenten des TUM Campus
Straubing, zudem bietet das Frei-
willigen Zentrum Straubing kul-
turspezifisches Fingerfood an –
Migranten stellen kulinarische
Schätze aus ihren Herkunftslän-

dern vor. Man kann für die Bettina
Bräuer Kinderkrebsstiftung spen-
den. Der Nikolaus hat sich für den
späten Nachmittag angekündigt.

Der Wintermarkt findet von 11
bis 20 Uhr statt, der Eintritt ist frei.
Weitere Informationen unter
www.nawareum.de − vbb

Wintermarkt in Straubing
Nachhaltige Produkte im Schaufenster NawareumRinchnach. Der Adventsbasar

der Initiative „Sonnenblume“ fin-
det am ersten Adventswochenen-
de, am 2./3. Dezember, statt, und
zwar im Kreuzgang an der Kirche
statt. Die Bastelfrauen haben wie-
der fleißig gearbeitet und zauber-
hafte, weihnachtliche Dekoratio-
nen, Gestecke und Adventskrän-
ze angefertigt. Aus dem Eine-
Welt-Laden wird ein breites Sorti-
ment an fair gehandelten
Lebensmitteln und Geschenkarti-
keln präsentiert. Wer sich mit
selbstgebackenen Plätzchen ein-
decken möchte, ist beim Frauen-
bund genau richtig. Heißer
Punsch und Kinderpunsch laden
im Pfarrsaal zum Verweilen ein.
Der Verkauf findet am Samstag
von 16 bis 20 Uhr und am Sonntag
von 8 bis 11 Uhr statt. Traditionell
wird mit dem Erlös das Waisen-
haus „Sagrada Familia“ in Tari-
ja/Bolivien unterstützt. − bb

Adventsbasar der
„Sonnenblume“

Regen. Feine Nikolausstiefel
der besonderen Art werden am
morgigen Samstag von 13 bis 17
Uhr bei einem lustigen Familien-
Filzen mit Christina Frank im Nie-
derbayerischen Landwirtschafts-
museum hergestellt. Mit Wichtel-
nasen und -ohren, Bärten und
Mützen verzieren die Teilnehmer
in der Museumswerkstatt ihren
Wunsch-Stiefel und lernen dabei
kinderleicht das Nassfilzen von
der Zwieseler Kunstpädagogin
Christina Frank. Der Kurs ist für
Kinder ab sechs Jahren geeignet.
Bis zum Alter von 14 Jahren soll-
ten sie in Begleitung eines Er-
wachsenen sein. Pro Person sollte
ein Handtuch mitgebracht wer-
den. Anmeldungen nimmt die
Touristinfo Regen entgegen unter
" 09921/60426. Weitere Infor-
mationen: www.nlm-regen.de.

− bb

Niklo-Filzen im
Museum

Regen. Ein Fachgespräch über
Modernisierung und Neubau von
Biomasseheizwerken findet am
Donnerstag, 7. Dezember, in der
Regener vhs statt. Organisiert
wird es vom Netzwerk
C.a.r.m.e.n. aus Straubing. Im
Mittelpunkt stehen Technik und
Förderung. Die Veranstaltung be-
schäftigt sich mit Strategien und
Möglichkeiten für Betreiber von
bestehenden Biomasseheizwer-
ken. Nach rund 20 Jahren ist bei
Biomasseheizkesseln die wirt-
schaftliche und technisch sinn-
volle Lebenszeit erreicht. Da sich
die Effizienz der Biomasseheiz-
kesselanlagen in den letzten Jahr-
zehnten enorm erhöht hat und die
Wartungskosten für ältere Anla-
gen steigen, sind Modernisie-
rungsmaßnahmen sinnvoll. Nach
15 Jahren Betrieb wurden im Bio-
masseheizwerk Regen die Anla-
gen erneuert. Seit 1999 wurden in
Gebäude und Technik 587 000
Euro investiert, in das Fernwär-
menetz 990 500 Euro. Die Veran-
staltung richtet sich in erster Linie
an die Betreiber und Investoren
von Holzheizwerken. Anmel-
dung ist noch am heutigen Freitag
über C.a.r.m.e.n möglich unter "
09421/960300. − bb

Fachgespräch zum
Biomasse-Heizen

Regen. Eine irische Nacht steht
im Regener „Oberstübchen“ am
morgigen Samstag ab 20 Uhr auf
dem Programm. Im Konzert ist
dort die Folkband „Shameless
Jabber“ rund um den Regener Iren
Eamonn Hoey zu hören.

Einflüsse und Erfahrung der
fünf Musiker aus den unterschied-
lichsten Bereichen wie Rock,
Folk, Jazz, Klassik, Ska bilden das
Grundgerüst für den speziellen
Sound der Band. Es entsteht dabei
ein ganz eigener Charakter und ei-
ne besondere Ausdrucksweise
von Irish Folk Music. Fürs leibli-
che Wohl ist gesorgt: Es gibt vega-

Folk, Stew & Guinness

nes Irish Stew und unter anderem
auch irisches Bier.

Gegründet wurde die Band
1990 von vier Musikern und einer
Musikerin, die bis zu diesem Zeit-
punkt in den unterschiedlichsten
Stilrichtungen zuhause waren.
Die gemeinsame Vorliebe für Irish
Folk Music war der Auslöser da-
für, das Band-Projekt „Shameless
Jabber“ zu starten. In ganz Bay-
ern, aber auch bei einigen Konzer-
ten in England und Irland begeis-
terte die Band das Publikum mit
ihrem speziellen Sound und der
besonderen Art, Irish Folk Music
darzubieten. − bb

Eine irische Nacht mit „Shameless Jabber“

Viechtach. Zeit zu Weihnach-
ten schenken – Zeit für einen ge-
meinsamen Konzert- oder Kaba-
rettbesuch: Dafür bietet Viech-
tach im Jahr 2018 ein breites An-
gebot. Darauf hat jetzt die Tourist-
Information hingewiesen.

Mit der ganzen Familie bietet
sich zum Beispiel ein Besuch beim
großen Sternschnuppe-Jubilä-
umswunschkonzert am 16. Febru-
ar an: Das bekannte Kinderlieder-
duo feiert 25-jähriges Bestehen
und lädt alle großen und kleinen
Kinder zu einem Wunschkonzert
der besonderen Art ein.

Kulturfreunde haben auch im
weiteren Jahresverlauf die schöne
Qual der Wahl zwischen unter-
schiedlichsten Kulturveranstal-
tungen. So gibt es bereits jetzt Ka-
barettkarten für die Stadthalle mit
mit Bruno Jonas (23. Februar),
„Knedl und Kraut“ (24. März),
„Herbert und Schnipsi“ (27.
April), Günter Grünwald (25. Ju-
li), Wolfgang Krebs (12. Oktober)
oder den Raith-Schwestern (15.
Dezember).

In der Tourist-Info sind auch
Karten für die „Stianghaus-
ratschn“ (6. April) und Stefan
Wählts i-Bänd (29. April) im Blos-
sersberger Keller erhältlich. Für
die Musikkabarettabende mit Mi-
chi Dietmayr (23. Februar), Vogel-
mayer (21. September) und Ro-
land Hefter (8. November) kön-
nen die Karten ausschließlich im
Blossersberger Keller (" 09942/
9489440) bestellt werden.

Die Konzertfreunde Viechtach
präsentieren in Kooperation mit
der Stadt Viechtach folgende
sechs Konzerte und bieten hierauf

Ein breites Kultur-Angebot

auch einen speziellen Abo-Preis:
Orchester am Singrün (4. März),
Yellow Cab (17. Mai), TrioCon-
Brio (14. Juni); Sepp-Depp-Sep-
tett (9. September), Christine Os-
terberger (4. Oktober) und Pianis-
tin Nini Funke (8. November).
Neben dem übertragbaren Abon-
nement für fünf Konzerte können
die Eintrittskarten aber natürlich
auch einzeln erworben werden.

Wer dem Beschenkten die Wahl
lassen möchte, der besorgt sich ei-
nen Gutschein. So bietet die Tou-
rist-Info auch Gutscheine für das
beliebte Kolpingtheater im März,
die Zaubergala im Mai oder für
das große Chor- und Orchester-
konzert in der Stadtpfarrkirche im

November. Eine Musical- und
Operettengala und ein Klavier-
konzert mit Luis Berra runden das
Programm ab.

Alle bereits gemeldeten Veran-
staltungen (inklusive die Hinwei-
se auf das Kulturprogramm im Al-
ten Spital) finden sich online un-
ter www.viechtach.de oder sind
als Ausdruck in der Tourist-Infor-
mation Viechtach, " 09942/
1661 erhältlich. Für viele Veran-
staltungen sind die Eintrittskarten
auch online auf www.viech-
tach.de bestellbar. Für viele der
Veranstaltungen lohnt sich auch
eine Nachfrage in der Geschäfts-
stelle des Viechtacher Bayerwald-
Boten, " 09942/94040. − vbb

Die Tourist-Info weist auf vielfältige Veranstaltungen im Jahr 2018 hin

Bodenmais. Der Barbaratag
des Knappschaftsvereins Boden-
mais wird morgen, Samstag, be-
gangen. Es ist das Fest der Schutz-
heiligen der Bergleute, ihr Ge-
denktag ist der 4. Dezember.

Der Kirchenzug formiert sich
um 17.15 Uhr am Hotel Hofbräu-
haus. Um 17.30 Uhr beginnt der

Festgottesdienst. Ihm folgt das
Totengedenken am Kriegerdenk-
mal.

Im Pfarrzentrum wird das Bar-
baramahl eingenommen, dazu
spielt die Knappschaftskapelle.
Um 19.30 Uhr haben die „Starter“
der Kapelle ihren Auftritt, ab

Knappen begehen am
Samstag den Barbaratag

20.30 Uhr spielen die Hofmark-
musikanten auf.

Obwohl ab „Kathrein“ (25. No-
vember) bekanntlich der „Tanz
eingestellt“ ist und bis 6. Januar
Tanzverbot herrscht, darf am Bar-
baratag getanzt werden – dank der
Erlaubnis von höchster kirchli-
cher Stelle. − wm

Frauenau. Seit April 2016 läuft
das museumspädagogische Werk-
stattprogramm im Glasmuseum
nun schon – und das mit großem
Erfolg. Seither sind unter der An-
leitung von Barbara Stadler viele
tolle Bilder und Objekte rund ums
Glas entstanden. Diese werden
am morgigen Samstag der Öffent-
lichkeit vorgestellt. Zuvor findet
von 14 bis 15.30 Uhr ein Werk-
stattnachmittag für Kinder statt.

Gespannt waren Usija Wallner
und Babara Stadler, die im Glas-
museum für die Museumspädago-
gik zuständig sind, wie sich das
Angebot eines museumspädago-
gischen Programms entwickeln
würde. Die Resonanz war dann so
positiv, dass daraus eine ganze
Reihe wurde. So konnten die Kin-
der jeden Mittwoch während der
Schulzeit ins Museum kommen
und mit Barbara Stadler basteln,
malen, gestalten.

Nun hatten Wallner und Stad-
ler die Idee, die Ergebnisse des
Werkstattprogramms in einer
Ausstellung vorzustellen. Alle In-
teressierten sind morgen eingela-
den, sich im Foyer des Museums
die Bilder und Objekte anzuse-

Kreative Kinder im Museum
Ausstellung mit Werken aus Museumswerkstatt

hen. Es gibt Kinderpunsch und
die Kinder können Ansteckbut-
tons gestalten. Auch ein Kalender
für 2018 mit Bildern aus der Mu-
seumswerkstatt wird vorgestellt.

Zuvor bietet Barbara Stadler
ein Werkstattprogramm an. Sie
gestaltet mit Kindern eine Hand-
puppe. Dargestellt wird der Glas-
hüttengeist Durandl. Beginn ist
um 14 Uhr, der Unkostenbeitrag
beträgt 6 Euro. Anmeldung noch
heute im Glasmuseum unter "
09926/941020 oder bei Barbara
Stadler, " 0160/97947647. − sve

Nachhaltig: Beim Wintermarkt am
2. Dezember sind unter anderem
Möbel zu sehen und zu kaufen, die
aus gebrauchten Gottesloben ge-
fertigt wurden. − Foto: TFZ

Ausgefallene Nikolausstiefel ent-
stehen am Samstag im Filzkurs bei
Christina Frank. − Foto: Frank

Ist am Samstag im „Oberstübchen“ zu hören: Die Irish-Folk-Band „Sha-
meless Jabber“. − Foto: Privat

Yellow Cab präsentieren die Kon-
zertfreunde am 17. Mai.

− Foto: Uli Zrenner-Wolkenstein

Bruno Jonas gastiert am 23. Feb-
ruar in der Stadthalle, gefolgt von
einer ganzen Reihe Kabarettisten.

− Foto: Ralf Wilscheski

25 Jahre Sternschnuppe, das gibt
ein Wunschkonzert mit dem Musi-
ker-Duo für die ganze Familie am
16. Februar. − Foto: TI

In der Museumswerkstatt des
Glasmuseums entstanden viele in-
teressante Bilder und Objekte.
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